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Annahme⸗Sureaus: 
a In Poſen 
außer in der Expedition 
bei Krupski (C. H. Alriti & Lo.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
dei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Frledrichſtr.⸗Ecke 4, 
in Grätz bei Herrn J. Slreiſand; 
in Frankfurt a. M.: 
G. L. Duhr & Co. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage 1 Vi erſcheinende Blatt beträgt viertel ⸗ 
fbrlich für die Stadt Poſen 1 Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sr — Beftellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten bed In⸗ 


Amtliches. 


Berlin, 28. Dezbr. Der Kaiſer hat dem als Hilfsarbeiter im 
Reichdkanzler⸗Amte beſchäftigten Staatsanwalt Dr. jur. Karl Ferdi⸗ 
nand Haller den Charakter als Regierungs⸗Rath, dem Kreis⸗Wund⸗ 
arzt Dr. Nickſe zu Neuſtettin den Charakter als Sanitäts Rath; und 
dem Kreisger.⸗Sekretär Schulze zu Seehauſen in der Altmark bei ſei⸗ 
e e in den Ruheſtand den Charakter als Kanzlei-Rath 
verliehen. 

Das Mitglied der königl. Direktion der Oberſchleſiſchen Eiſen⸗ 
behn, Neg.⸗Rath Gleim, und der Ober⸗Betriebs⸗Inſpeltor derſelhen 
Bahn, RNampoldt, find zu Mitgliedern der in Gemäßheit des Exlaſſes 
vom 14. November 1872 errichteten und mit dem 1. Januar 1873 in 
Wirkſamkeit tretenden königl. Eiſenbahnkommiſſion zu Glogau beſtellt 
worden; der bisherige königl. Landbaumeiſter Anton Groß bei der 
Regierung in Magdeburg iſt zum königl. Bau⸗Inſpektor ernannt und 
demſelben die dortige Wege-Bau⸗Inſpektorſtelle verliehen worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Köln, 29. Dezbr. Der „Kölniſchen Zeitung“ wird aus ſicherer 
Quelle über die Behauptung Grammonts betreffend die von Seiten 
Oeſterreichs Frankreich zugeſicherte Hilfe aus Peſt Folgendes oe: 
ſchrieben: 

Mag der Sime von Grammont das Dokument bezüglich der 
von Oeſterreich im Falle des Krieges Frankreich zugeſicherken Hilfe 
vorweifen können oder nicht, fo iſt doch fo viel gewiß, daß die Art 
und Weife, in welcher Grammont den Grafen Andraſſh in dieſer An⸗ 
gelegenheit verdächtigt, als Perfidie erſcheint, da derſelbe ebenſo gut 

wie die hieſigen maßgebenden Kreiſe wiſſen muß, was in den letzten 
Tagen des Juli 1870 geſchehen iſt. Auch wir beſitzen Dokumente, 

deren Abſchrift bis heuke im ungariſchen Miniſterpräſidium vorliegt 
und die jeden Schritt Andraſſy's zu jener Zeit klar und bündig dar⸗ 
legen. Denfelben zufolge erhielt Andraſſy nach der Kriegserklärung 
ein Telegramm aus Wien, welches ihn in die höchſte Aufregung ver⸗ 
ſetzte. Es ſchien nach diefem Telegramm, als ob man ſich in Wien 
mit dem Gedanken einer Intervention zu Gunſten Frankreichs be⸗ 
freunden wollte. Graf Andraſſy, obwohl enkſchloſſen noch denſelben 
Abend ſelbſt nach Wien abzureiſen, beantwortete doch ſofort das Tele⸗ 
gramm durch eine längere Chifferdepeſche, in welcher er ſein Erſtaunen 
arüber ausdrückte, daß mit ſolcher Leichtfertigkeit über die höchſten 

Intereſſen Ungarns wichtige Eutſchlüſſe in Ausſicht geſtellt würden, 
während der Verfaſſung gemäß ſolche nur mit Zuthun des ungari⸗ 
ſchen Miniſterpräſidenten gefaßt werden dürften. Sowohl das unga 
riſche Parlament, wie auch die öffentliche Meinung in Ungarn 
| as die Beobachtung ftrenger Neutralität und eine konſtitutionelle 
Regierung des Landes könne dieſer Forderung nicht entgegen handeln, 
D D n mil vollſtem Rechte im Stiche gelaſ⸗ 


u. Auslandes an 


Einfuhr von Lebensmitteln angenommen. 

Paris, 27. Dezember. General Courzelles, im Jahre 1849 fran⸗ 
zöſiſcher Geſandter wird Bourgoings Stelle in Rom einnehmen. — 
Der Abſchluß des neuen Handelsvertrages mit Belgien iſt geſichert. 
Die Verhandlungen mit Holland ſind ſchwieriger. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Paris, 28. Dezember. Die Zahlung der vierten Milliarde der 
Kriegsentſchädigung iſt in Raten vom Januar bis Mai eingetheilt 
und iſt die erſte, 200 Millionen betragende Rate bereits liquidirt. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

* Verſailles, 28. Dezember. Die erſte Subkommiſſion der Drei⸗ 
ßiger-Kommiſſion hat heute Vormittag eine Berathung mit dem Prä⸗ 
ſidenten der Republik gehabt, wobei es zu keinem Beſchluſſe gekommen 
iſt. Wie der „Temps“ erfährt, fol Thiers ſich dahin ausgeſprochen 
haben, daß er von ſeinen früheren Erklärungen nur wenig abgehen 
können. Daſſelbe Blatt fügt hinzu, daß auf beiden Seiten die ver⸗ 
ſöhnliche Stimmung andauernd vorherrſche. — Die Subkommiſſion 
wird heute Abend wieder Sitzung halten. — Vorgeſtern iſt die Ant⸗ 
wort der deutſchen Regierung auf den Vorſchlag betreffs Aufhebung 
des Paßzwanges an der deutſchen Grenze dem Miniſter der auswär⸗ 
tigen Angelegenheiten, de Rémuſat, zugegangen. Deutſchland erklärt 
ſich mit dem Vorſchlage Frankreichs einverſtanden, wenn franzöſi⸗ 
ſcherſeits die Aufhebung des Paßzwanges am 1. Januar erfolgt. 

Wir erhalten durch das „W. T.⸗B.“ folgende Nachrichten: 

Paris, 29. Dez. Der Herzog von Grammont hat ein längeres 
Schreiben an den Grafen Daru gerichtet, in welchem er weitere Mit⸗ 
theilungen über die Haltung Oeſterreichs während des Krieges von 
1870 macht und beſonders hervorhebt, er habe nicht behauptet, daß 
Oeſterreich Frankreich zu dem Kriege mit Preußen ermuthigt habe. 
Er ſei im Gegentheil davon überzeugt, daß die Nachricht von der 
Kriegserklärung Oeſterreich damals ſebr peinlich überraſchte. Ueber 
die Beziehungen Frankreichs zu Oeſterreich vor dem Kriege wolle er 
Stillſchweigen bewahren. Er könne jedoch verſichern, daß das wiener 
Kabinet Frankreich ſeine Unterſtützung für den Krieg im Jahre 1870 
verſprochen gehabt habe. Am 23. Zul 1870 habe ihm der öſterreichiſche 

? Volſchafter zwei Depeſchen ſeiner Regierung, datirt vom 20. Juli 


Morgen⸗Ausgab. 


Montag, 30. Dezember 


(Erſcheint täglich zwei Mal.) 


1870, vorgelegt und ihm geſtattet, Abſchrift davon zu nehmen. Di 
eine dieſer Depeſchen, welche veröſſentlicht werden ſollte, habe die 
Neutralität Oeſterreichs im Einverſtändniſſe mit Frankreich ausge⸗ 
ſprochen; die andere, welche, um jedem Mißverſtändniſſe zuvorzu⸗ 
kommen, ſehr vollſtändig und ausführlich geweſen, ſei ſowohl zu St. 
Cloud, wie auch anderen Mitgliedern der Regierung mitgetheilt, aber 
nicht veröffentlicht worden. Dieſe letztere Depeſche habe die von ihm 
angeführte Stelle enthalten: „Wollen Sie dem Kaiſer und ſeinen Mi⸗ 
niſtern wiederholen, daß wir die Sache Frankreichs als unſere eigene 
anſehen“ ze. Grammont wiederholt auf das Beſtimmteſte, daß die 
Verſicherung Oeſterreichs, Frankreich in dem Kriege mit Preußen zu 
unterſtützen, in dieſer Weiſe zu zwei verſchiedenen Malen abgegehen 
und direkt durch den Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten be⸗ 
kräftigt worden ſei. Möge man jetzt entſcheiden, ob die Behauptung, 
daß Oeſterreich Frankreich ſeine Unterſtützung für den Krieg von 
1870 zugeſagt habe, wahr ſei oder nicht. 

Das „Journal des Débats“ veröffentlicht eine Depeſche aus Wien 
vom heutigen Tag, in welcher es heißt: 

Die vom Herzog von Grammont angekündigten Dokumente beweiſen 
Nichts zu ſeinen Gunſten. Die folgende Erläuterung des Zwiſchen⸗ 
falls iſt als authentiſch und völlig begründet zu betrachten. Oeſterreich 
hat Frankreich niemals ermuthigt, den Krieg zu unternehmen, es hat 
im Gegentheil alle Anſtrengungen e e ihn abzuwenden. Als der 
Krieg erklärt war, hat die öſterreichiſche Regierung, welche inzwiſchen 
durch ihren militäriſchen Bevollmächtigten in Paris von der numeri⸗ 
ſchen Schwäche der franzöſiſchen Armee unterrichtet war, im Intereſſe 
des europäiſchen Gleichgewichts Frankreich zu Hilfe kommen wollen 
und hat zu dieſem Zwecke Unterhandlungen mit Italien begonnen. 
Das Wiener Kabinek wurde indeß ſchließlich verhindert, dieſes Projekt 
weiter zu verfolgen, erſtens durch die Haltung Rußlands, dann durch 
die demſelben entgegenſtehende Stimmung der deutſchen Bevölkerung 
des Kaiſerſtaats, ſowie durch den ausgeſprochenen Wunſch des unga⸗ 
riſchen Parlaments zu Gunſten der Neutralität, ferner durch den unge⸗ 
nügenden Zuſtand der öſterreichiſchen Armee, und endlich durch den 
zu ſchnelen Gang der Ereigniſſe, welche nicht erlaubten, zu einer 
gelegenen Zeit Maßnahmen zu treffen. 

Verſailles, 29. Dezember. In der Konferenz, welche Thiers 
geſtern mit der Subkommiſſion der Dreißiger-Kommiſſion gehabt, iſt 
der „Agence Havas“ zufolge, in den hauptſächlichſten Fragen eine 
Uebereinſtimmung erzielt worden. — Das Diner in der preußiſchen 
Botſchaft, welchem Thiers beiwohnen wird, findet erſt nächſten Sonn⸗ 
tag ſtatt. 

Non, 28. Dezember. Der Papſt hat geſtern eine Anzahl Sol⸗ 
daten, die früher in ſeinen Dienſten geſtanden, empfangen, bei welcher 
Gelegenheit General Kanzler eine Anſprache hielt. In feiner Er⸗ 
wiederung ſagte der Papſt, die gegenwärtige Revolution werde durch 
ſich ſelbſt getödtet werden. Demnächſt empfing der Papſt mehrere 
Diplomaten. SSC ER 
Nom, 28. Dezbr. Wie verlautet, ift den Offizieren des franzöſi⸗ 
ſchen Kriegsdampfers „L'Orenoque“ die Weiſung zugegangen, ſich am 
Neujahrstage weder dem Papſte noch dem Könige von Italien vorzu⸗ 
ſtellen. 

London, 28. Dezbr. Nach einer Meldung aus Cardiff werden 
in dortiger Gegend 70,000 Gruben- und Eiſenwerkarbeiler zum 1. Ja⸗ 
mar k. J. die Arbeit einſtellen, wenn die Arbeitgeber auf der von 
ihnen beabſichtigten Herabſetzung der Löhne beharren ſollten. — In 
Northampton und im ſüdlichen Stadttheile Londons haben geſtern 
zahlreich beſuchte Arbeitermeetings ſtattgefunden, auf denen beſchloſſen 
wurde, dem Miniſter des Innern eine Vorſtellung zu Gunſten der 
verurtheilten Gasheizer zu unterbreiten und ihn zu erſuchen, das Ur⸗ 
theil einer nochmaligen Prüfung zu unterziehen. — Die Pforte hat 
ſich, wie der „Times“ aus Konſtantinopel vom geſtrigen Tage telegra— 
phirt wird, durch die Erklärung des Königs von Italien, daß der 
Sohn des Khedive von Egypten nicht offiziell, ſondern in einer Pri⸗ 
vataudienz empfangen habe, für befriedigt erklärt. 

Petersburg, 29. Dezember. Nach dem heute Vormittag 11¼ 
Uhr ausgegebenen Bulletin hat der Großfürſt Thronfolger die 
Nacht ruhig zugebracht und fünf Stunden ununterbrochen geſchlafen. 
Das Fieber hat weder zu- noch abgenommen. Der Kräftezuſtand des 
hohen Kranken iſt recht zufriedenſtellend. 

Konſtantinopel, 27. Dezember. Die Blätter kündigen an, daß 
eine bedeutende Thätigkeit im Artilleriefach entwickelt wird. 

a (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bukareſt, 27. Dezember. Die Munizipalität der Stadt Buka⸗ 
reſt hat die Aufnahme einer neuen Anleihe im Betrage von 8 Mil⸗ 
lionen Frances beſchloſſen, welche in halbjährlichen Raten amortiſirt 
werden ſoll und zu welcher Offerten bis zum 22. k. M. angenommen 
werden. Im Senate fand heute eine lebhafte Debatte über die In⸗ 
terpellat'on des Senator Deſchliu in der Eiſenbahnfrage ſtatt, welche 
auch morgen noch fortgeſetzt werden wird. 


Brief- und Beitungsberichte. 
- A Berlin, 28. Dezember. Die Allokution, welche der Papſt 
am 23. Dezember im vatikaniſchen Palaſte an die verſammelten Kardi⸗ 
näle gerichtet hat, iſt ein fo entſchiedenes und leidenſchaftliches Kriegs⸗ 
manifeſt, gegen das deutſche Reich, deſſen Oberhaupt und die leitenden 
Behörden deſſelben, wie es bisher in dieſer unzweideutigen Form noch 
nicht vom römiſchen Stuhl ausgegangen war. Es ſcheint, daß die 
Sprache des Manifeſtes ſelbſt den lebhafteſten Gegner des Reiches und 
den rückſichtsloſeſten Vertretern der ultramontanen Richtung zu ſchroff 
iſt, denn es wird vielfach der Verſuch gemacht, den Wortlaut durch 
eine mildere Ueberſetzung abzuſchwächen, fo z. B. heute in der „Ger: 
mania“, wo, um nur eines zu nennen, das Wort impudenter ſtatt 
mit „ſchamlos“ mit „ohne Scheu“ überſetzt wird. Es ift ſelbſtver⸗ 
ſtändlich, daß die Kundgebung des Papſtes in den leitenden Kreiſen 
der Reichsregierung nach Gebühr gewürdigt wird. Es iſt ein wirklich 
lächerliches Anſinnen, wenn die Freundin des Ultramontanismus, die 
„Kreuz⸗Zeitung“, räth den „Uebertreibungen“ des Papſtes keine Be⸗ 
deutung beizulegen. Vielmehr müſſen einer ſolchen Sprache gegenüber, 
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Annuhme⸗-Burtaus! 
In Berlin, Hamburg, 
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Deutſchland maßgebend war, zurücktreten. 
einem unverſöhnlichen Feinde zu thun, gegen welchen die Mittel der 


energiſchſten Abwehr geboten ſind. So faßt die öffentliche Meinung 
in Deutſchland die Sache auf, und dieſelbe Auffaſſung muß auch maß⸗ 
gebend für die deutſche Politik ſein. Fürſt Bismarck wird, davon darf 
man überzeugt ſein, ſchon in nächſter Zeit beweiſen, daß er die Füh⸗ 
rung in all den das deutſche Volksleben ſo tief berührenden Fragen 
nicht aus der Hand gegeben hat und daß er die Aktion gegen die 
Uebergriffe und die Feindſchaft des Klerus bis zu den nothwendigen 
Konſequenzen durchzuführen gewillt iſt. 

— Die „Nordd. Allg. Z.“ ſchreibt offiziös: 

„Reuter's Telegramm Office“ verbreitet eine ihm aus Athen vom 
26. d. Mts. zugegangene Mittheilung über ein gemeinſchaftliches Vor⸗ 
gehen der Vertreter Deutſchlands, Oeſterxeichs und Rußlands am 

riechiſchen Hofe in Bezug auf die Laurionfrage. Es liegen hier keine 

Nachrichten darüber vor, ob von Seiten Rußlands und Oeſterreichs 
Schritte geſchehen find; ſicher iſt es aber, daß Deutſchland keinen der⸗ 
arligen Schritt gethan hat. 

Zu gleicher Zeit meldet das wie ner „Telegraphen⸗Korreſpondenz⸗ 
Bureau“, daß in Wien an wohlunterrichteter Stelle von irgend welchen 
Schritten Rußlands und Deutſchlands in der Laurionfrage nichts be⸗ 
kannt ſei. Gewiß und ſicher ſei, daß Oeſterreich keinerlei derartigen 
Schritt gethan habe. 

. ⁰·màmàm TEE 


Lokales und Provinzielles. 


Sieten, 30. Dezember. 

— Am heiligen Abend brachte uns der Telegraph einen Auszug 
der Allokution des Papſtes nach der „Voce della Verita.“ Jetzt 
bringt die „Germania“ (Nr. 297) den Wortlaut der päpſtlichen An⸗ 
ſprache in deutſcher Ueberſetzung und daneben die auf Deutſchland be⸗ 
zügliche Stelle im lateiniſchen Urtext. Wir beabſichtigten heut unſeren 
Leſern den Wortlaut dieſer Stelle mitzutheilen, indeſſen iſt uns (und 


dem Vernehmen auch den anderen Blättern hier) amtlich eröff⸗ 


net worden, daß die Aufnahme der gegen das 
deutſche Reich und ſeine Regierung gerichteten 
Aeußerungen des Papſtes die ſofortige Beſchlag⸗ 


nahme der betreffenden Nummer zur Folge haben würde. 
Wir werden deshalb jene Stelle einſtweilen nicht bringen, obwohl uns 
dieſe Maßregel nicht recht verſtändlich iſt, da De den Effekt nicht ha⸗ 


ben kann, das Bekanntwerden dieſer Aeußerungen zu verhüten. 
— Man ſchreibt dem „Geſell“ aus Berlin, daß die ſogenannten 


Kreuzpetitionen, das heißt die in Kirchen- und Schulange⸗ 


legenheiten aus Poſen und Weſtpreußen beim Abgeordneten⸗ 
hauſe eingegangenen Bittſchriften von Bewohnern polniſcher Zunge, 
die des Schreibens nicht kundig ſind, gegenwärtig von einem Bureau⸗ 
beamten des Abgeordnetenhauſes ſorgfältig geprüft werden, um, ſoweit 
es möglich, den moraliſchen Werth der Unterkreuzun⸗ 
gen feſtzuſteklen. Das Ergebniß dieſer Prüfung, welches ſodann der 
Unterrichtskommiſſion unterbreitet werden ſoll, iſt, wie der betreffende 
Korreſpondent bemerkt; außerordentlich intereſſant und 
lehrreich zur Beurtheilung der polniſchen Agitation, die auf dem 
Unterrichtsgebiet bekanntlich ganz mit den Beſtrebungen der Römlinge 


zuſammenfällt. 
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Staats- und Volkswirthſchaſt. 


Berlin, 29. Dezember. Im heutigen Privatverkehr war das Ge⸗ 
ſchäft von nur geringer Ausdehnung, während die Kurſe bedeutenden 
Schwankungen unterworfen waren. Der Schluß war feſt. Kredit p. 
Januar 202 a 1% a 2½, Staatsbahn p. Januar 203% a 3½ a4, 
Loinbarden p. Jau. 113¼ a 13 a 13%, Kölnische 171 a Ze 8 Ui 
Rheiniſche 168%, a 9% a 9, Bergiſche 131Y., Diskonto⸗Komm. 334 ½ 
2:336%, Darmſtädter 215, Jachmann 203% Deutſche Union 106, Ga⸗ 
Wuer 103¼, Nordweſt 128, Silberrente 64%, Papierrente 61¼, Ita⸗ 
liener 64¼8, Türken 51%, Frz Rente 83%, Rumänen 43¼, Dortmun⸗ 
der 171/50. ; 

Köln, 28. Dezember. Die heute ſtattgehabte e e Ge 
neralverfammluug der Aktionäre der Rheiniſchen Eiſenbahngeſellſchaft 
genehmigte einſtimmig die Vorlage der Direktion vom 24. Nove 
d. J. bezüglich des Baues und Betriebes der projektirten neuen Bahnen 
und ermächtigte die Direktion, die vorgeſchlagenen Modifikationen oder 
Ergänzungen der Stgtuten, ſoweit dies auf Grund der beſtehenden 
Geſetze erforderlich, mit der Staatsregierung zu vereinbaren. 

* Mheiniſche Eiſenbahn. Die Rheiniſche Eiſenbahngeſellſchaft 
bat beſchloſſen, den Termin für die erſte Segen di auf die neuen 
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Aktien der bevorſtehenden Ultimo⸗Liquidation wegen um 3. Januar 
hinauszuſchieben. i ’ 
London, 27. Dez. [Banlausweis. 
Pfd. St. Pfd. St. 
Total⸗Reſerve 13,626,777 Abn. 949,990 
Notenumlauf 25,040,080 un. 772,355 
Baarvorrath 23,666,857 Abn. 177,635 
Portefeuille i 18,692,130 Zun. 727,691 
Guthaben der Privaten — 17,036,812 Abn.— 405,839 
Guthaben des Staatsſchatzes 10,453,541 Zun. 210,713 
Notenreſerve 13,044,900 Abn. 775,15 


Halifax, 26. Dezember. Der baltiſche Lloyd⸗Poſtdampfer „Frans 
klin“ von Stettin iſt wohlbehalten heute hier eingetroffen, nimmt Kohlen 
Där fett darnach feine Reiſe nach Newyork fort. An Bord Alles 
wohl. 
* St. Louis u. Sont Eaſtern. E. B. 

im Monat November 1872 Doll. 97,183. 24. 
„ ODltober „ 117,496. 25. 
Die Abnahme von N Doll. 20,313. 01. 
erklärt ſich durch die Störung des Gütertransports nach und von den 
1 welche die im Weſten herrſchende Pferdeſeuche veranlaßt 
hatte. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 


TH 8e 


Telegraphiſche Wörſenberichte. 

Köln, 28. Dezember, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Bedeckt. Weisen matt, biefiger lofo 8, 10, fremder Tas 8, 5, pr. März 
5,54, br. Mat 8, At Roggen fill, Joie 5, 15, pr. März 5, 9}, pr. 
Da: 5, 11}, abel fon, loko und pr. Mat 1277, pr. Oktober Te 
Leinöl !oto 198. 

Bredlam, 28. Dezember, Nachmittags. Getreldemarkt. Spisitue 
pr. 100 Ster 100 pCt. pr. Dezember 171, vr. April⸗Mai 181. Welten 
pr. Dezember 85. Roggen vr. Dezember 59}, pr. April. Mai 57, pr. Mat 
Innt 574. Rabel loko 224, pr. Dezember 22%, pr. April Mal 23. 
Zink umſotzles. — Wetter: Schön. 

Dreien, 23. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko 21 

Mk. 30 Pf. bezohlt. 
N Hamburg, 28. Dezemder, Nachmittags. Getreibemarkz. Weizen 
und Roggen loko ruhig, euf Termine ſtin. Weizen pr. Dezember 126pfd. 
pr, 1000 Nilo netto in Mi Banto 172 8, 171 ., pr. Dezemder Januar 
126 pf. pr. 1000 Kilo netto in Me Benko 168 B., 167 G., pr. Apell⸗Mai 
126 pfo. pr. 1000 Kilo netto in Mk. Banto 164 B., 162 8. Reg gen pr. 


og 
D 2 
Upland nicht unter good ordinary Dezember ⸗Verſchiffung 10, Orleans 


desgl. 104 d. 

Mancheſter, 27. Dezember, Nachmittags. 12 r Water Armitage 10, 12 r 
Water Taylor 12}, 205 Water Micholls 1 30r Water Gidlom 15}, 30 r 
Water Clayton 16, 40r Mule Mayoll 14}, 40 r Medio Wilkinſon 16, 
Ze Warptops Qualität Rowland 151, 40 r Double Weſton 17, 60r do. 
do. 195, Printers ½ Dis Haf, 188, Mäziges Geſchäft, Preiſe anziehend. 

Amfterdam, 28. l Nachmittags 4 Dër 30 Min. Getreide ⸗ 
Markt (Schluß bericht). Koggen pr. März 200, pr Mai 2051. 

Antwerpen, 28. Dezbr., Nachmittags 4 Uhr 30 Minuten. Geirelde⸗ 
Marti (Schlußberich). Weizen ruhig. Roggen behauptet, franzöfiſcher 
154. Hafer Big, Gerſte fe. Petroleum. Markt (Schlußdericht). 
Raffinirtes Type weiß, loko 54% bz. u. B., pr. Dezember, pr. Januar und 
pr. Februae 54 bz, 544 B. Ruhtg. 

Baris, 28. Dezember, Nachmittags. Produktenmartt Rab! 
ruhig, er. Dezember 96, 50, pr. Januar April 98, 00, pr. Mai- Auguft 
100, 60. Mel ruhig, pr. Dezember 72 25, pr. Januar-April 70 75 pr. 
März April 70, 50. Spiritus pr. Dezember 57, 00. — Welter: Schön. 


— Roggen los per 1000 55-60 Rt. nach Qual. gef. 
Monel Gë D. Zei Sen, SC Sanuar-Bebr. 56% bn, bl Ce 


ef dieſen 

lahr 55353 
bz. Mat-Zunt 551—56.—böz bz. — Serſte loks per 1000 Kier, 48—60 Rt. 
nach Qual. gef — Hafer loko per 1000 Kil. 38—49 Rt. nach Qual. E: 
poln. 20. A1. böhm. 41— 45, pomm. u. uderm. 45—474 bz. per dieſen Mo⸗ 
nat —, Jan.⸗Febr. 42 Rt bz., Frühfahr 45 B, Mai-Juni Ag} bz. — 
Lebfen pr. 1000 Bier Kochwaare 49 —56 Ni. nach Qual., Bufterwaake 44 
—48 Mt. soë Qual. — Raps per 1000 Kilgr. — Rt. — Räbſen per 
1000 Kiogr. — Rt. — Leindl Inte 100 Sie ohne Faß 25 Rt. — Raps! 
Lafe pr. 100 Kilogr. ohne Faß 23 Rt. bz, per dieſen Monat 227 bz., Dez.⸗Jan. 
do, Jan Febr. do., April⸗Mal 299 3 bz, Mat-Zuni 233 F by. Sept.-Okt. 
24 bi. — Petroleum raffin (Standard white) per 100 Killer, loke mit 
Faß 151 Mt, per dieſen Monat 15 Rt bi, Dez.⸗Jan 14 K bz. Jan Bebe, do. 
— Spiritus pr 100 Siter a 100% 10,000 % loko ohne Faß 1818 Rt. 
1 Sgr., per Selen Monst —, loko mit Ba —, per dieſen Monat 18 Rt. 7— 
6—7 Sgr. bh, Dez.⸗Jan. 18 Rt. 4-5 Sgr. E. Jan. Febr. —, Sprit, toi 
18 Rt 51415 Sgr. bt, Mal-Juni 18 Rt. 17 —16—17 Sgr. by, Juni 
Juli 18 Ri. 25. 24 Sgr. dz. — Mehl. Weigeamehl Nr. 0 113 UX At., 
Kr. 0 u. 1 11-104 Kt., Roggenmehl Nr. 0 —8 Ni., Nr. d u. 1 73T 


R 
E 


e 
EREM E 


Dezember 1000 Kilo netio in Mk. Banko 111 B., 1105 G. pr. Dezember. 
Januar 1090 Kilo netto in Mt. Banko 111 B., 110 G. pr. April Mal 1000 
Kilo netto in Mk. Bin?o 112 B, 111 Hafer ruhig. Gerbe ſtill. 
Rüböl ftil foto 244, pr. Mai 243. Spiritus ruhig, pr. 100 Liter 100 
pct. pr. Dezember, pr. Dezemder⸗Jaauar und pr. April⸗Mai 154 preußiſche 
Thlr. Ratte ſteigend, Umfap 3000 Sack. Fetreleum BIL, Standard 
white Info 144 B., 144 , pr. Dezemder 148 S., pr. Jannar-März 144 G. 


Rt, per 100 Kilogr. Brtt. unverftenest inkl Sack. — Roggenmehl Nr. O n. I 
ser 100 Kilgr. Brutto unverſt. inkl. Sad, per diefen Monat 8 Rt. Dez. ⸗Jan. 
do., Jan. Febr. 8 Kt. 1 Sgr. bz., Febr.⸗März —, April-Mat 8 Rt. 14 Sgr. bz., 
Mai Juni do., Juni Juli do. (B. H. 3.) 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 


Produßten- Börfe, 


Berlin, 28. Dezember. Wind: SO. Barometer: 28°, Thermometer: 
1° + Wilterung: Hell. Roggen iſt am heutigen Markte nur wenig im 
Werthe verändert, auch war der Umſatz auf Termine recht beſchränkt, gleich⸗ 
wohl darf die Haltung als fe bezeichnet werden, denn die vereinzelte Kauf- 


— Wetter: Rebel. — — —  —  —— 
27. Dezember. bericht). luſt mußte fi) doch mitunter einer geringen Erhöhung der Preisforderung ] Datusz. Stunde. ! Barometer 233° | Therm, Wind. MWollenform. 

En 7 92 Laien SE — eigen 2480, Ceske 38 10. Lei anbequemen. Loke menig oder gar kein Handel. Gekündigt 1000 Gm, Stunde. Berger fle ges | | eo, 

9410 Quartere. Kündigungepreis 675 Thlr. pr. 1000 Kilogr. — Roggenmehl ohne Aen⸗ | 28. Dezör. Nachm. 2 28° 1’ 17 | + 203 | En? ganz heiter. 
Der Mackt éi ſür fämmtliche Getreidcarten feſt del ſchleppendem Ge- derung. — Weizen pr. Dezember etwas nzedrleger, irg Uebrisem gut preie-⸗] 23 Abnds. 10 28 0 17 — 00 | SD 1 ganz heiter. 

ſchäft zu unveränderten letzten Montagepreifen. haltend, doch in ſehr beſchränktem Verkehr. Sekündigt 1000 Cr. Kundi. 29 Moras. 61 28 0 08 — s SDO | ganz be, 
Liverpool 23. Dezember, Naczmittags. Baumwolle (Schlußbericht).] Sungspreis 835, EN: pr. 1000 Kllogr. — Hafer loo ziemlich feh, Termine | 20. Facm. 2 28, 0% 52 | + 205 880.1 dae dt Ot. 

12000 Ballen Umſaß, davon für Spekulation und Export 3)00 Ballen, | andelet. — Rübäl wenig belebt, Prise ohne weſenklich. Aenderung — | 2. fAbdnds. 10 än 0 4 — 9e | EDO-I| halb heiter. St. 

Sep, Gekündigt 100 Ctr. Kündigungspreis = Thlr. pr. 100 Kilogr. — Spi⸗ 30. Morgs. 6 28° 1% 12 — 800 | SO 0.1 heiter. St. 
Witdiing Orleans 104, middling amerikaniſce 10 fate Dhollerah 71, | 0798 behauptete Wë gut, Es fehlte nicht an Verkäufern, doch auch der 


Begehr war gut, es kam daher zu leidlich regem Handel. Gekündigt 150,000 
Liter. Kündigungspreis 18 Thlr. 7 Sgr. pr. 10,000 pCt. 

GE loko per 1090 Stier, 72.80 Rt. nach Qual., ver dieſen Me⸗ 
nat 844 824 - 83} bz. Der Ian —, April-⸗Mat 82—1 bz, Mai Juni 82 b;- 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am —5 Dezember 12 Uhr Mittags ai Meter. 


rah 55, fair Bengal 5, falr Broach 74, Rım fair Domra 73, good fair 
falr Pernam 103, 


Oomra 8, fair Madras 68, 
Egvptlas 101. 


falr Smyrna 8, fair 


middling fal? Dzollerah 67, good middeing Dhollerah 6}, middling Ddolle⸗ | 


Baris, 28 Dezember, Nammittegs 12 Uhr 40 Minuten, Zero, Rente 
53, 07}. Anleihe de 1871 84, 527, neueſte Anleibe de 1872 86, 85, itali m. 
Rente 67 70, Franzoſen 778, 75, Lombarden 436, 25. 


Waris, 28. Dezember, Kachmittags 3 Ur. Matt. 

(Saldßkurſt.)  Zeroe gr Rente 63, 00. Anletde de 1871 84, 50. 
Unleibe de 1872 86, 85. Anleike Mogan —, —. Italienifhe ö proz. Rent: 
67, 70. ds. Tabats Obitgattoner 862 50. Franzoſen (erf: 778, 75. Ae. 
nene —, —. Oeſterr. Rorbmekbahn 495 00. Lombardiſche Elſendahn⸗Aktien 
433, 75 Se, Prioritäten 259, 00. Türken de 1865 55, 70. do. de 1869 
324, 00. Täürkenlooſe 182 00 Goldagio —. 


Ungarische Looſe 109. Bundesanſeide — merit 


Breslau, 28. Dezember. 
Franzoſen alte 3554. Franz 


Freiburger 1293. do. neue —. Oberſchſeſiſche 227. Rechte Oder · Ufer 
rä 128. do. do. Prioritäten 126 Lombarden 114. Italiener 65. 
Silderrente 644. Rumänier 43. Bresl. Diskontobank 130. do. neue 123. 

do. Wechslerbank 135 Schlefiſche Bankverein 167 Sch eſiſche Centralbahn 

98. Hahn Effektenbank 129. Kreditaktien 202. Oberſchleſ. E ſenbaßnbed. 
—. Laurazütte 2293. Oeſterr. Banknoten 913 Ruſſiſche Banknoten 825. 
Best, Maklerbank 150. do Makler -B.-Bant 112. Berl. Wechslerbank —. 
do. Provinz⸗Wechsletbank —. do. Prod.⸗ und Handelsbank —. DB. Pro⸗ 
dukzenbaak — DR». Bank 104. Bresl. Provinz.⸗Wechslerdank 112. 


gariſche Anleihe 768. 
Luet de 1882 957. 


ofen neue —. Berliner 
Frankf. Bankverein 162 Frankfurter Wechslerdank 1067. 
Centcal dank —. Newyorker 6 proz. Unleibe 943. 

Frankfurt a. N., 28. Dezember, Abends. [effekten-Gszietät.] 
UAmerttaner 951, Kreditaftien 3514, 1860er Boofe 94}, Franzoſen 3531, Lom · 
barden 1984 Silberrente 64 f., Hahn ſche Effektendank 1305, öſterreſch. Na⸗ 
tionalb ank 1025. Uitſmo drückte. 


Wien, 23. Dezember. (Schlußkurſe.) Mubig. 
Sülberrente 70, 50. Bankaktien 967, 00. Kreditaktten 333, 25. Fran; 


Bankvrreim —. 


ofen 332, 00. Galtzier 229, 00. Nordweſthahn 212 59. London 109, 50. Newhork 28 Dezember Abends 6 Uhr. (Schlußkurſe.) pöchſte Not ⸗ 
aris 42, 90. Fran 92 60. Böh e We 237, 00. Kredit ⸗ Aae, V 1 \ t 
Felegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. Pen 189, 00. DR 102, 50. SIS SE, 18, O0. 18687 Déeg „ „Aren 1885 1105 .. 40. lg ue 
Frankfurt a. M., 28. Doyember, Watreittags 2 Dër 30 Minuten. 875 W ene 2 00. © 00. aufrs- Wie 101, Hl Barden | 5e 665 1174 -Grie-Behn 62}. Ilinois 1244. Baumwolle 20. Mahl 7 D. 
Sé, e EN ve e 15 e chien Lem ee * s = SC = . E 0. 3 12 ang in Rewyork 271. do. do. Philadelphia 263. 
a D er de: Kreditaktien ranzoſen eſt, Lombar⸗ ondon , Dezem achm ehr ruhig. avann . ` 
den 1994. u g Konſols 912. Kallen. ö proz. Rente 664. Lombarden 17 m. Türkiſche Bracht für Getreide pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 8}. 


Her Hamburger Poftdampfer „Thurirg'a’ if heute Morgen hier ein⸗ 


6 prozentige Türken de 1869 64 
getroff n. 


[Szintlurie] Lombarden 200. Norbweſtbahn 2254. Kreditaktlen 354}, 6 proz. Vereinigte 


Anleihe be 1865 54%. 
Türken 51 . Silberrente 643. 1860 er Leoſe 94}. 1864er See 157}. Um 


St. pr. 1882 91}. 


mien-Anl., 1864er und 1866er Bumäner, Diskonto Kommandit u. Preuß. 
Elfen bahnen Mittelkurs vom 28. Dezember. Ruſſ. Banknoten, Wechſel auf 
Peters dung, karz und lang Wien Mittelkurs vom 30 Dezbr. — Die Lqul⸗ 
Been eat heut | be das Prämiengeſchäft und blieben die Umfäge 
fr än 8 N ; 


etwas höher und ziemlich belebt. Von Banken und Induftriepapieren waren 


L quldatlons⸗Kurſe: Franz. Rente bung: sc? 3 ; e 
e 94, zier ` 


Berlin, 28. Dezember. Die Börſe war beut in Folge der vngünftigen 
Wochenausweiſe der Engliſchen Bank und der Defterr, Nalionalbank, fo wie 
der heut ſich etwas ſchwleriger machenden Liquidation etwas mate, die 


Kurſe auf allen Verkehrsgebieten mehr nachgebend. Das Geſchäft blieb 


2 beſchränkt; Fonds und Prioritäten waren bei mäßigen Verkehr feſt. Wechſel 2034, Lombarden 


8 1 35, Ager kan x von 1882 968, 65er Tü Tea 513, Sigena 827, Ruſſ. Prä⸗ Ge ES 
— ` Ausländiſche Fonds. D sk. Kommaur. 3 Im- tinb. bo. 88 E e g - 
2 3 ) Ali f D ` ch e reditbank be 1 52 d > 6 en U. ëng ` et 8 ® Prioritäten. Ju p. 35 
5 = Amer. Anl. 1881 |6 | 994 etw bz B Serger Banz 5 alle⸗Sorau-Gub. Fachen⸗Maſtricht 14 | 424 b . p. d 
on 5 u ven öl! . 5 er, u 5 | 970 bz Kies 9. er 124 2 an an 5 SS 2 1 = S Ceiceet Noten 
= po. do. 53 othaer v.⸗Bk. d „ Halberſt. Amſterdm. Rotterd. 4 10 
Berlin, den 28. Dezember. 1872. Newpork. Stadtanl. 7 95 bz Haage de Bank 1 112 4 3 de. de. 1806 all 984 5 Ben ch Märkiſche 4 13 J etw-32 nm | do. (ein in der) — 995 ba 
do. Goldanleihe 6 954 bz önigsb. Ver.⸗Bk. 1 104 G do. do. 5 1055 bz B Berti Anhalt 4 2241 etw bz B Oeſterr. 1 915 bz 
5 ® Finn. 10 Thlr. Looſe — 9 B Leipziger Kreditbk. 4 188 bz do. Wittenb. 3 69% A 108 bam Ruſſiſche do. Lune 
Deutſche Fonds. Italteniſche Anleihe ö 64 -le bz Luxemburger Bank 4151 og Niederſchl.- Märk. 4 92 & 5 10665 Wechſel⸗Kurſe vom 23. Dez. 
en ët E ge n a e 555 
d , Sanpeëeni ll. — do. Tab.⸗Akt. 70% 6 6 bn Zchninger Kre b Bi. 1525 do. e. I. u. II. Ser. 3 Beeft-Riem 74 
Sg Anl. 14411035 Eu D-Rer. ac AN 61 83 Moldau Zenbeëtt, |4 | 70 G [| do. con. III. Ser. | 9) B Brela. Warſch St 5 851 b. B Amfird. 250fl. 10 T5 140 bz 
willige Anleihe 441014 da do. Silßperrente 4 643-5 53 Norddeutſche Bank 4 184 bz do. IV. Ser. 41018 @ Berlin-Hamburg 4 235 etw bz G do. 2 M. p 1387 G 
n 44 1014 bz Oeſtr. 2509 Pr EM 927 8 Oſtdeutſche Bank 4 1065 B Niederſchl. Zweigb.)d 100K G Berl. Poted.⸗Magd. a 160 dr © Hamb. 300 Mk. 8 T. 4 1478 dz 
do. 4 955 03 do. 100fl. Kred.-L. — 1214 5 ® do. Produktenbanti4 | 894 n B Oberſch. Lit. A. O. D. 4 — — Berlin. Stettin 1845 etw bz B 0. 2 M. 4 — — 
Staatsſchuldſ seine 330.888 95 do. Looſe (1860) 5 933 ag Oeſtr. Kreditbank 5 202-11 bz do. Lit B. Ra 81 8 Böhm. Weſtbahn 107 bz London 1 Spe, 3 M. 6 6. 205 bg 
räm. St Anl. 1855371244 "3 do. ër 1864.— 913 di Kee Ritterbank 4 1131 etw bz G | do. Lit. F. G. H 4 88 G Breſt⸗Graſewo 36 65 Paris 390 Fr. 10 5 793 d3 
wen Thlr. Obl.— 70 B do. Bodenk 8. 5 90 bz G oſener PDrov.⸗Bk. 4 113 ® do. Em. v. 18695 11014 & Brest, Schw. rb. 4 128 65 u 114 do. 300 Fr. 2 M. 4 — — 
Kur. u. Neum. Schldſaz 284 G Poln. Schatz⸗Obl. 4 gr. 748 b kl do. Pr. Wechsl. Disk. 5 993 bn G Brieg⸗Neiſſe 965 G Köln- Minden 4 1714-73, e ta Wien 150 fl. 8 T. 6 903 bz 
Oderdeichbau⸗Obl. 44. — — do. Gert. A. 300 fl. 5 94 Gl7ötbee] Preuß. Kredit⸗Anſt. 4 1465 53 Kofel⸗Oderberg 4 | 89 bz B do. Lit. B. 5 11ii etw oz B do. o. 2 M. 6 | 83% br 
Berl. Stadt⸗Ool. 5 [1054 bz do. Pfdör. ia S. R. 4 | 755 B 5% 76 Preuß. Bank. Anth. 22268 bz do. III. Ex. Crefeld Kr. Kempen ö 87 "8 Augsb. 100 fl. 2 M. 43 56. 10 G 
do. do. 4411008 5} ae 500 fl. 4 10% G le] Prß. Etr.-Bd. 40% f 1308 63 Ki Cefëteëron, St. 3 293 Da Baliz.CarlsLudwig|d 104-33 bs is 100fl. 2 M. 4 — — 
do. do. 34| 84 dz do. Kau.-Pfandbr 4 64 G Roſtocker Bank 4 123 G Oeſtr. ſüdl. St. (Lb.) 3 240 bz Halle Sorau Gub. 4 60 Da zeipzig 100 Thlr. 8 T. 430 994 e 
Berl, Börſen⸗Odl. 5 101 bz Raab-Grazer Looſe ! 81 bz & Sächſiſche Zank 4183 b; do. Lomd. Bond 6 | 984 © do. Stammpr. 5 | 30 rs 8 do do. 2 M. 44 — — 
Berliner 44.988 53 & Franzöſ. Rente 83; a 83 bz G Schleſ. Bankverein 4167 54 8 do. do. fällig 18756 97 5 Hannov. Altenbecker | 7746 II. 7705 zen 100R.3M.|6 | 883 bz 
do. 5 1035 bz Bukar. 20 Fres Looſ.— — Tellus — 1131 bz G do. do. fällig 187616 97 B Vöbau-ittan 31 83 8 arſchau 90 R. 8 T. 6 BA AM 
Kur. u. Neum. 33 837 Du Rumän, Anleihe — — fl. 98 B Tzüringer Bank 4 129 bz S do. do. fall. 1877/86 | 974 E-100 bz] Lüttich⸗ Limburg 4285 np Brem. 100 Thlr. 8T. 3 — — ES, 
g do. do. 4 | 90885 Rnmän. Eifenbahn)d | 424 bz G Weimar. Bank 4 RE bz 8 5 100 f ba Sudwigsbaf.⸗Berb. 4 199 f B Indnſtrie⸗Papiere. 
RK do, neut 441101£ ba Ruff. Bodenkred. Pf. 5 | 914 Du Dep. Hyp. Verſ. 25% 4 119 8 R. Oder⸗Uferb. I. 5 11014 © Kronprinz Rudelppld 78 23 Sc 
N Oftpreußifihe 31 835 Ki do. Rifolai-Dblig.|4 | 765 B nn REEL DE Egal I en Märkiſch⸗Poſen |4 | 49% M Aachen» Münchener 
wl do. do. 4 90 bz Ruff. engl. Anl. v. 25 | 904 bz E Ans und aus ländiſche Prioritäts⸗ do. v. Staate gar. — — do. Prior. St. 5 | 740 & r — 2275 B 
E do. do. 45100 Dä „ „ „ v. 705 921 d G Obligationen. do. III. v. 1858 u. 60 AL 985 G Magde. Halberſt. 4 136, nä Verl. F.⸗Verſ. 4 156 
El do. do. 5. — — „ „ „ v. 715 | 908 bi do. 1862,1864, 6514| 984 E do. Stammpr. B. |34| 824 Më Köln. F.⸗Verſ.⸗Geſ. — 1890 3 
Pommerſche 31 81, bz Neue ruff. engl. Anl. 3 64 @& Aachen⸗Maftricht 145] 88 bi B Rhein Nahe v. S. g. 47100 f & Magdeb. „ — 950 8 
S do. neue 4 90t bz bo. 5. Stiegl. Anl. ö Si b GEI U. Em. 5 974 bz E do. II. Em. 4 1005 EI 5. Dr 1 Stef. Nat. Sms 125 B 
Poſenſche neue 4 90 bz do. 6. „ 5885 9 do. III. Em. 5 975 bi G Schleswig 44| 965 G Mainz⸗Ludwigsh. 4 11815 ba Berl. Lebensv.⸗Geſ. 603 G 
2 Schleſiſche 33 814 © Präm. Anleihe de 645 1288 63 Bergiſch⸗Märkiſche 43 907 5 Stargard DR Ge Münſter⸗Hammer |4 | 97 Concordla in Cöln 571 & 
Weſtpreußiſche 28) Bid D „ „., beönld 11264 D do. II. Ser. (conv.) f 8 . do. Em. 4 —— Niederſchl. Märk. 4 | 96 z B agbeb. „ 100 © 
do. do. 4 90 DA Türk. Anleihe 186505 514 etw-} bg III. Ser. 34 v. St. g. 3 812 bz © do. III. Em. 44 — — Niederſchl. Zweigb. 4 108f © Berl. Hagelverſich — 152 8 
do. neue 4 0 Mr Türk. Anleihe 186906 625 bꝛ & do. Lit. B. 818 S G Thüringer I. Ser. | — — Nordh. Erf. gar. ja | 765 bn Magd. Le ën € —| 80 B 
5 do. do. 43/99 D do. Eiſenb. Looſeſs 173 vr do. IV. Ser. 44 93 do. II. Ser. 44] — — do. Stammpr. 5 677 v Thuring. Beuer, Leh. 
KE Kur⸗ u. Neum. 4 96 bz Ungariſche Looſe |—! 625 bz do. V. Ser. 41 984 bz B do. III. Ser. 4 — — Oberheſſ. v. St. gar. 33 vll. 75 B u. Transp. Ber. — 90 © 
Pommerſche 4 | 954 B — do. VI. Ser. 4 984 bi 8 do. IV. V. Ser. 4 984 8 Oberſchl. Lit.A.u. C. 3 2274 0. Berl. Papier⸗ abr. — 99 G 
| oſenſche 492 % Bank⸗ und Hredit ⸗Attien und do. Düſſeld.⸗Elbf. 4 87 bz G Galiz. Karl. Ludwd. 5 927 8 do. itt. B. d 207 8 Berlin. Aquarium. 101 bo 
C RE 4933 bz Antheilſcheine. do. II. Em. 44 974 © Lemberg e read 5 661 © Oeſt. Fruz. Staatsb. ö 203-1-U 63 Berl. Zentral⸗Helz. — 142 eim bz 
a Ahein-Meftf. 4 | 965 Di - do.(Dortm.-Soeft)]4 | 93 G do. I. Em. 5 764 B Def. Südb. (Lomd) 5 |1134-4 br Berl. Zichortenfabr.— 125 bz & 
Sächſiſche 497 b And. Vandes⸗ Bk. 4 149 B J. 137 do. II. Ser. 41 966 G do. III. Em. 5 683 83 Oſtpreuß. Südbahn 4 424 57 G Berl. Brauer. Tivoli — 1177 63 2 
Sgleſiſche 4 93t D Bk. f. Sprit( Wrede) 5 837 bz (al de. (Nordbahn) 5 10 lc etw bs s Apbinsk Bologoyerib 78a 79 bz G | vo. Stammpr. 5 63 bé Beanerei Moabit KE 
Preuß. Hyn.-Gert, 44. — — Barmer Bankverein d 1231 bz Berlin- Anhalt N Kaſchau Oderberg 5 8485 bz Rechte Oderuferb. 5 12 f b3 al, Bockbrauerei 995 bz 
r. yp.⸗Pfandbr. 43100 © Berg. Märk. Bank 4 107 3 do. do. 44 995 G Mähr. Schleſ. Zetrb. 5 | 824 65 B do. do. St. Pr. 5 1268 4 — — 120 Ki 
r. Bod. Krd. Hp. Br 5 1023 da Berliner Bank 4 11215 bz do. Bit. B. 46 — — Ungar. Oſtbahn 5 68 bz Reichenberg⸗Pard. 43] 77% a © Brauerel(Wiesner.)| —| 72 mo 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 102 bz do. Bankverein 5 162 oz Berlin⸗Görlitzer 5 103 G do. Nordeſibaßnſp 19764 wu Rheiniſche 4 168 et-69 53 Maſch.⸗Zab (Eincke) — 92 5B 1. — 
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